
Querschnittlähmung  
– Von akuter Behandlung bis  
zur lebenslangen Nachsorge 
Eine Herausforderung im  
interdisziplinären Team 
Für Physiotherapeuten, Ergotherapeuten, Sport­
therapeuten, sowie Studenten und Auszubildende 

Freitag, 28. November 2025, 8.00–16.30 Uhr  
BG Klinikum Bergmannstrost Halle, Hörsaal

Organisation

Veranstalter
BG Klinikum Bergmannstrost Halle
Bereich Therapie
Dr. Daniel Kuhn, Therapiedirektor

Veranstaltungsort
BG Klinikum Bergmannstrost Halle
Merseburger Str. 165 | 06112 Halle (Saale)
Hörsaal

Anmeldung
Wir bitten um schriftliche Anmeldung bis 
zum 20. Oktober 2025. 
Die Kursgebühr beträgt 95,– €. 
Alle Infos unter dem QR­Code oder auf  
www.bergmannstrost.de/veranstaltungen/

Fortbildungspunkte 
Physiotherapeuten und Ergotherapeuten erhalten 5 
Fortbildungspunkte. 

Kontakt
Wi-Med Bergmannstrost Dienstleistung gGmbH
Veranstaltungsmanagement
Merseburger Straße 165, 06112 Halle (Saale)
Tel.: 0345 47 07 62­0
Fax: 0345 47 07 62­29
E­Mail: veranstaltungsmanagement@wimed­halle.de

Merseburger Straße 165
06112 Halle (Saale)
Telefon:  0345 132 ­ 60
Fax: 0345 444 ­ 13 38 
E­Mail: info@bergmannstrost.de
Internet: www.bergmannstrost.de

Stand: 05/2025 



Programm Referenten

Dr. phil. Daniel Kuhn
Therapiedirektor
BG Klinikum Bergmannstrost Halle

Dr. med. Friedrich Weidt
Oberarzt 
Zentrum für Rückenmarkverletzte und Klinik für Orthopädie
BG Klinikum Bergmannstrost Halle

Barbara Schulz
Psychologin | Bereich Psychotraumatologie
Medizinische Psycho logie
BG Klinikum Bergmannstrost Halle

Sponsoren

Vorwort

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

nach einer erworbenen Querschnittlähmung stehen Patienten 
vor erheblichen Herausforderungen, die nicht nur die Ziel­
erreichung körperlicher Rehabilitationsprozesse betreffen, 
sondern auch eine lebenslange Nachsorge erfordern.  
Die Komplexität der medizinisch­therapeutischen Betreuung 
dieser Patienten erfordert ein tiefes Verständnis der 
Ätiologie von Querschnittlähmungen, der psychologischen 
Begleitaspekte und nicht zuletzt fundierter Kenntnisse über 
die therapeutischen Zielsetzungen die mit dieser Erkrankung 
einhergehen.
Diese Veranstaltung richtet sich insbesondere an Physio,­Ergo 
und Sporttherapeuten, die im ambulanten Bereich tätig oder 
sich in der Ausbildung bzw. im Studium befinden. 
In dieser Veranstaltung werden wir die Herausforderungen und 
therapeutischen Ansätze in der Rehabilitation von  Menschen 
mit Rückenmarkverletzungen eingehend beleuchten. Wir 
werden praxisnahe Kenntnisse und Fähigkeiten im Bereich des 
funktionellen Trainings  vermitteln, die Hilfsmitteladaptierung 
thematisieren und Begleitaspekte dieser Erkrankung 
diskutieren. 
Die Notwendigkeit eines solchen Workshops er gibt sich nach 
unserer Überzeugung aus der Kombination von therapeutischer 
Praxis und wissenschaftlicher Basis, die es uns ermöglicht, 
evidenzbasierte Methoden zu entwickeln und anzuwenden. 
Durch den interdisziplinären Austausch von Wissen und 
Erfahrungen möchten wir gemeinsam neue Perspektiven 
entwickeln und die Rehabilitation querschnittgelähmter 
Menschen optimieren. 

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Daniel Kuhn
Therapiedirektor

ab 8.00 Uhr Registrierung 
9.00 Uhr  Begrüßung  

Dr. Daniel Kuhn
9.30 Uhr  Impulsvortrag:  

Aspekte der langfristigen Nachbehandlung  
bei querschnittgelähmten Patienten 
Dr. med. Friedrich Weidt

10.00 Uhr Impulsvortrag:  
Psychische Stolpersteine 
Barbara Schulz 

10.30 Uhr Pause 

10.55 Uhr   Impulsvorträge:  
Aufgaben Ergo-, Physio-, Sporttherapie  
und Logopädie 

ab 11.40 Uhr Workshops

11.45 Uhr Workshop 1: Handbike und elektrische Zughilfen 
Workshop 2: Rollstuhltraining  
Ort: Kegelanlage 

12.30 Uhr Mittagspause 

13.15 Uhr  Workshop 3: Rollstuhladaptierung/ 
Sitz  positio nierung/Hilfsmittel 
Ort: B038  
Workshop 4: funktionelles Training 
Ort: Sporthalle 

14.15 Uhr  Pause 

14.35 Uhr Workshop 5: Rollstuhladaptierung/Sitzpositio-
nierung/Hilfsmittel 
Ort: B038  
Workshop 6: funktionelles Training 
Ort: Sporthalle 

15.45 Uhr Abschluss und Feedback


